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I)el:t-  *  @ F :!lm  übeT  den ile:icattag  der  S:lebenbt)Z'ge!'Saebsen

!n  Dirikelsbtihl  1960

7  Ihr  Scixreiberr vora 14*  3*61  Gesch»Z  * V B 1-9511*16a'»
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8ehT  Ceehr+..=er  Herr  HOtke  !

Fllmyorhaben  6eü  P-;SVt*  iü  Zusaüraenhang  yi'lt  ac'.ü hüj.nrttvertrie-

lyenen  Siebezibir,ger-E:aehaen  li  Btufü.esg=  biet  'VO!l üir  beauf-

tragte  Herr  i€urt  G r a p e w  1(fü3*61  ira Filraraferat  üel.nee

r.riüister"iume  ersc.hien  und einer,  ßoÄsah.qitt  aas dem "aterial

vor,'e:f'ixhraüen  FO  m"ie:F!VUJIB(3b'ee I,iungeyx auftV81ät@  dlü  nlOht

daee aueh  Jier'r  I'-xi':ie  ter  G r u n a rs a m n bei  d.ar  BeeiaÄti-

T)ieeer  'Rohsahnitt  so11t6  bis  auf  180  bz'a*  200ni  iri: Peix:tscbnitt

ter'i  Teztee  keine  Arigabe,tx  riachen  Exmte,  var  vüreiriban  süoz

den.  dase  4!e  verkä;rzte  Forri  iti  Fe.inüchrxitt  saüt  \oy:.:paxxn

md  Text  des :i)llxie  vor  der  N51sahurig  nocm eimaal  vcn i.{erm

2 ö»



erv.rähnt,  Er  hatte  lediBlicli  K)age  dartiber  geführt,  dass  ihm  das
veminbarte  Geld  aus  I)ti.sseldorf  noch  nicht  zur  Verft',p;un@  stehe
unddasserdadurchinseirierArbeitgehemmtse=*'*

Ioh  darf  h'ie'r  meinerseits  festhalten,  dass  die  scbvvarz/vveisa
Kopie  dee gesamten  im Auftrag,e  meines  Ministezaiuma  auqgenoamenen
Oolormateriala  Ihnen,  sehr  geehrter  Herr  Heike,  von  deni Kopier-
werk  IPtJ,  Remagen,  kuzz  vor  ','/eihüachten  1960  *bermittelt  wurde
unä  dass  Sie  -vzie  :qh  vveiss-  diese  Arbeitekopie  sofozat  aIl  Herrri

Grupe  veitergeleiteti  liaben.  Ftir  einen  Zeitdruck  in  bezuB  auf  den
I4*4*  liegt  die  Veremtvyortung  also  bei  Her':rn  Grupe.

Es liegK  mir  fern,  unliebsame  Ausei:nadnersetzungen  mit  der  Lande-
mannschaft  wyegen des Fllms  zu ha'ben.  Es liegt  nxi:r vielnxehr  daran  ,
aase  mlt  dem Ä!aterimI,  das beträahtliche  Ge2dopfezx  meines  Hausta
ezaforderte,  ein  wirkungsvoller  Kurzfilm  des Iiandsmannschaftss-

Treffens  zusommen  mit  Il.irem  sicher2ich  auclai  nicht  unbedehtende=
Geldopfer  hergestellt  vgird*

Bei  guteza  Organisation  durch  I!errn  Grupe  müsste  es ei@entlich  rzoah
möglich  sein,  den  ?einschriitt  samt  !'ext  vor  der  }Jischung  -wie  zuge  -
saBt-)iez"  vozzuführen.  Bei dieaey  (relege:nheit  sollte  auch entsahie-
6-en vterüen,  ob im Vorspann  oder  als  Nachwort  in  dem Iiand.smann-

schaftsfilm  darauf  Bezug 8enOriW1Gn vgerden eoll,  dass dae Ausgangs-
material  zu diesem  PiIm  vom B)SV't*  staaüt,  Iah  wtirde  es bedauern,

'werui Herr  Gzaupe üit  der  Begz'i-tndung  ZeitAruck  die  zugesa5te  Film-
schnitt-  und Textvo.dfü'u'ung  hier  unterlaseen  wurde*

Das in  Ihrem  oben  angeftihrten  Schreiben  gewtinsc}-ite  Color-ümkeh>

materia:5  dae <ie  Ihnen  bekannt  -  hier  nur in ei.mali,ger  FasüunB
vorhanden  iet,  ttbemittle  iah  Ilmen  mit  heutiger  JPoet  ala  einge  -  '1
achriebene  Eileendung  m  treuen  anden.  Bs handelt  sich  um drei
RÖllen*  Die  vierte  Rolle,  in  der  ausschliesslich  Vo1kekunst-Aufna1meri
enthal  teri  sznd*  liegt  noah 1!':  me:ine.rü Arahiv*

Ich  lasse  Thnen  zur  Besiahti,gung  dur'ch  den ?ilrapflegedienst  auüh
noch  dle  16rm  Kopien  'Gerettete  Heimat'  und "'Z'reue  zur  Heintat'
aIs  Schnellpaket  zugehen.  Im eraten  Falle  handelt,  es sich  um ein




